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Eine Zwangsneurose: Die neue SPD-Troika
André Tautenhahn · Tuesday, July 19th, 2011

Jetzt ist die SPD-Troika in neuer Besetzung zurück. Der Dicke und die Stones wollen für den Euro
mit Merkel kuscheln. Im Hamburger Abendblatt kann man nachlesen, warum:

Gabriel erklärte, es seien europaweit Entscheidungen notwendig, die bei vielen
Menschen zu Zorn und Verärgerung führten, weil sie finanzielle Beiträge für andere
Staaten leisten müssten. Die SPD biete dafür ausdrücklich ihre Zusammenarbeit an.
Die Sozialdemokraten seien bereit, „auch diese schwierigen Entscheidungen in der
Öffentlichkeit zu vertreten“.

Das kann die SPD wirklich gut. Wenn Entscheidungen notwendig werden, mit denen man den
Menschen und der bereits davongelaufenen Wählerklientel noch einmal gehörig vor das
Schienbein treten kann, ist die SPD ausdrücklich dabei. Da treten die Agenda-Versager, vom
Wiederholungszwang getrieben, noch einmal geschlossen an.

Besonders Steinbrück, den Josef Ackermann vor gut drei Jahren mit dem HRE-Deal lässig über
den Tisch zog, tut so, als hätte er in der Finanzkrise etwas ganz großes mit dem Satz geleistet, die
Spareinlagen der Deutschen seien sicher.

Hätte Europa zu Beginn der Euro-Krise so reagiert wie 2008, als Merkel und er in
der Weltfinanzkrise mit der Garantie der Spareinlagen kamen, dann wären die
Kalamitäten in Europa jetzt nicht so groß.

Über Norbert Blüm lacht man heute, über Steinbrück nicht. Dabei gebe es im Gegensatz zu Blüm
durchaus Grund dazu. Denn mit was will denn Starökonom Steinbrück, der aktuell nicht mehr
Finanzminister ist und das heilige Ziel eines ausgeglichenen Haushalts verfolgen darf, eine
Garantie der Spareinlagen sicherstellen? Das ginge doch nur, wenn sich der Staat im Garantiefall
um genau die Summe neu verschuldet, die der Höhe der zu sichernden privaten Einlagen
entspricht. Das hieße dann aber…

“Guthaben minus Schuld = Null.  Das ist der Wert der Garantie,
volkswirtschaftlich.”
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Es ist völlig wurscht, ob man für Spareinlagen garantiert oder nicht. Es hätte nichts an der
Kalamität in Europa geändert. Die Dimension der Finanzkrise ist doch nicht bloß auf eine fehlende
Garantie zurückzuführen. Natürlich hat die zögerliche Haltung Merkels zu Beginn der
Griechenlandmisere, als sie Hilfen erst kategorisch ausschloss, um sie dann doch noch zu
beschließen, als es immer teurer wurde, dazu beigetragen, die Spekulation um eine Staatspleite an
der Europeripherie weiter anzuheizen, doch hätten beispielsweise gemeinsame Eurobonds nur die
Spekulation verhindert, nicht aber die Ursachen der Krise bekämpft.

Zum Thema der auseinanderklaffenden Leistungsbilanzen hat die neue Troika nun aber keine
Meinung geäußert. Wie es gelingen kann, Überschüsse in den Bilanzen auf der einen Seite,
nämlich der Deutschen, und Defizite in den Bilanzen der anderen Staaten, die einen
Mittelmeerstrand haben, abzubauen, hört man nichts. Stattdessen folgt die derzeit beliebte Parole
nach einem Schuldenschnitt. Und da wartet Finanzgenie Steinbrück mit einem Masterplan auf, der
wie folgt beschrieben wird…

Die Bundesregierung müsse sich auf europäischer Ebene für einen Schuldenschnitt
einsetzen, mit dem die griechischen Verbindlichkeiten um 40 bis 50 Prozent
reduziert werden. Damit Banken nicht in den Strudel dieser hohen Abschreibungen
gerissen werden, sollte eine Rekapitalisierung der öffentlichen Banken möglich sein.

Wie sich nun eine Rekapitalisierung öffentlicher Banken, die natürlich auch nur durch neuerliche
öffentliche Verschuldung erreicht werden könnte mit einer Garantie auf alle privaten Spareinlagen
und vor allem auch mit seiner Schuldenbremse deckt, bleibt wohl Steinbrücks Geheimnis. Es sieht
wohl so aus, als wolle Steinbrück mit dem mutwilligen Herbeiführen eines Schuldnerausfalls mal
austesten, ob seine und Merkels abgegebene Spareinlagen-Garantie auch funktioniert, obwohl er
genau wissen müsste, dass eine erneute Rettung der Banken, die diesmal griechische
Staatsanleihen abschreiben müssten, gerade jene privaten Guthaben auffrisst, die er ursprünglich
schützen wollte.
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